
  

  
 

SCHUL- UND SONDERVORSTELLUNGEN

SCHULVORSTELLUNGEN in Wien können hier gebucht werden: www.
kinomachtschule.at, zudem gibt es ein umfassendes Unterrichtsmate-
rial zum Download. Für Schulen österreichweit können Sie unter www.
schulkino.at oder in einem Kino Ihrer Wahl reservieren.

Für SONDERVORSTELLUNGEN können Sie sich gerne an kontakt@
filmladen.at wenden.

 
 



HISTORISCHE PERSÖNLICHKEITEN

Maria Theresia von Paradis (* 1759, † 1824 in Wien), erblindete bereits 
als Kind. Intensiver Musikunterricht, große Bekanntheit als prominente 
Konzertpianistin. Bedeutende Komponistin von Liedern, Kammermusik, 
Singspielen und Opern. 1808 Gründung einer Musikschule für blinde 
und sehende Mädchen und junge Frauen.

Franz Anton Mesmer (* 1734, † 1815 Meersburg/D), Begründer des 
„Animalischen Magnetismus“ — „Mesmerismus“ (Einsatz von Hypnose-
techniken). Erfuhr vorübergehend große medizinische und geisteswis-
senschaftliche Bedeutung, seit Mitte des 19. Jahrhunderts zunehmende 
Ablehnung. Heute sind Nachfolgetechniken von Bedeutung im alternativ-
medizinischen Bereich.

PARTNER/INNEN DES FILMS

DER FILM

Wien 1777. Die früh erblindete 18jährige Maria Theresia „Resi“ Paradis ist 
als Klavier-Wunderkind in der Wiener Gesellschaft bekannt. Nach zahl-
losen medizinischen Fehlbehandlungen wird sie von ihren ehrgeizigen 
Eltern dem wegen seiner neuartigen Methoden umstrittenen Arzt Franz 
Anton Mesmer anvertraut.

Langsam beginnt Resi in dem offenen Haus der Mesmers, zwischen 
Rokoko und Aufklärung, im Kreise wundersamer Patienten und dem 
Stubenmädchen Agnes, das erste Mal in ihrem Leben Freiheit zu 
spüren. Als Resi in Folge der Behandlung erste Bilder wahrzunehmen 
beginnt, bemerkt sie mit Schrecken, dass ihre musikalische Virtuosi-
tät verloren geht...

Mit Maria Dragus, Devid Striesow, Lukas Miko, Katja Kolm, Maresi 
Riegner, Johanna Orsini-Rosenberg u.v.a.

FESTIVALTEILNAHMEN

Weltpremiere
Toronto 

International Film 
Festival (TIFF) 2017

Europapremiere
International 
Film Festival 

San Sebastián 2017

Österreichpremiere
Viennale 

International Film 
Festival 2017

„Meisterhaft inszeniert.“ (epd-Film)

„Sinnlich und gefühlvoll … 
Fesselnd!“ (Variety)

„Auf eindrucksvolle Weise stellt 
Barbara Albert erneut ein Frauen-
schicksal (...) in den Mittelpunkt 
ihres Werks.“ (APA)

„Maria Dragus ist einfach 
umwerfend!“ (THE PLAYLIST)

* Die App GRETA macht Audiodeskriptionen zugänglich, 
in jedem Kino, in jedem Saal, zu jeder gewünschten Vor-
stellung — einfach vom eigenen Smartphone! Erlebe 
barrierefreies Kino, das richtig Spaß macht — eigen-

ständig und unabhängig, allein oder mit Freunden. 

www.gretaundstarks.de


